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Der Betriebshof der Stadt Hemmingen hat sich in

den vergangenen Wochen intensiv auf den

Winterdienst vorbereitet. "Der Winter kann kommen,

wir sind bestens gerüstet", sagte Betriebshofleiter

Claus Schmidt heute Mittag. . Der Betriebshof hat

seine Mitarbeiter für den Winterdienst in 2 Schichten für

jeweils eine Woche organisiert. Pro Woche befreien 4

Mitarbeiter per Fahrzeugen und 8 Mitarbeiter zu Fuß die

öffentlichen Straßen, Gehwege und Haltestellen von Eis

und Schnee. "Das von uns zu bewältigende Straßennetz

umfasst etwa 120 Kilometer Länge", sagte Schmidt. Er

machte aber vor allem darauf aufmerksam, dass

Grundstücksbesitzer für die Gehwege vor ihrem

Eigentum für den Winterdienst zuständig sind. Geschieht

dies nicht, droht ein Ordnungsgeld. Bei Unfallschäden haftet der Eigentümer. "Das gilt auch dann, wenn der Eigentümer

verreist ist und der Schneefall erst nach der Abreise einsetzt. Die Eigentümer sind gesetzlich verpflichtet, einen Winterdienst

für ihr Grundstück und die angrenzenden Gehwege zu organisieren", erklärte Schmidt. Der Winterdienst verursacht jedes

Jahr enorme Kosten. Alleine für etwa 50 bis 70 Tonnen Salz und etwa 40 Tonnen Splitt fallen zwischen 15000 und 20000

Euro pro Winter an. Schmidt wies ausdrcklich darauf hin, dass die Bereitstellung von Splitt an verschiedenen Straßen im

Stadtgebiet eine freiwillige Leistung der Stadt seien. "Wir bemühen uns, dass die Kisten stets gefüllt sind, können das aber

nicht immer und überall gewährleisten", sagte Schmidt. 

Die Mitarbeiter des Betriebshofs der Stadt Hemmingen sind

bereit für den Winterdienst. 
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